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(pädagogischer Mehrwert und Beurteilung der Einhaltung der 
Datenschutzvorschriften). 

 Schutz personenbezogener Daten 

Artikel 26a der Allgemeinen Schulordnung bildet die Rechtsgrundlage für den Einsatz 
von interaktiven Online-Kommunikationssystemen (Audio/Video), einschließlich von 
Online-Telekonferenzsystemen. Er macht auch deutlich, dass der Einsatz von 
Telekonferenzinstrumenten die Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) einhalten muss6. 

Der Einsatz interaktiver Online-Kommunikationsinstrumente (darunter auch 
Videokonferenzsysteme) impliziert die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
von Personalmitgliedern und Schüler/innen. Alles, was mit personenbezogenen Daten 
getan wird (Erhebung, Aufzeichnung, Organisation, Strukturierung, Speicherung, 
Änderung, Suche, Einsicht, Verwendung, Offenbarung durch Übertragung, 
Verbreitung oder sonstige Bereitstellung, Beschränkung, Löschung) ist eine 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten. Daher muss jede Verarbeitungs-
tätigkeit die Bestimmungen der DSGVO einhalten. 

Im Fernunterricht können Klassen unter Einsatz eines interaktiven 
Kommunikationssystems (Audio/Video) unterrichtet und beurteilt werden. Dennoch 
sind nicht alle Merkmale (die aus pädagogischer Sicht nützlich sein könnten) 
notwendig, um den Auftrag der Europäischen Schulen zu erfüllen und hochwertigen 
Fernunterricht zu bieten: 

�x Es ist den Lehrkräften erlaubt: 
o eine Video- oder Audioaufnahme von sich selbst für ihre Schüler/innen 

zu posten7; 
o Livesitzungen durchzuführen, wo Schüler/innen am Bildschirm 

erscheinen können. 

�x Es ist den Lehrkräften und Schüler/innen verboten: 
o Video- oder Audioaufnahmen oder Bildschirmfotos von 

Schüler/innen aufzunehmen8. 
  

                                                       
6 Allgemeine Schulordnung der Europäischen Schulen (Az.: 2014-03-D-14-de-
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 Schulleitung 

In jedem der drei Szenarien, und unter Einhaltung der Allgemeinen Schulordnung und 

der vorliegenden Strategie, gilt für die Schulleitung (Direktor/inn/en, beigeordnete 

Direktor/inn/en und Referent/inn/en der beigeordneten Direktor/inn/en) Folgendes: 

�x Sie muss für die Angleichung der Politik und Praktiken der Schule an die 
vorliegende Strategie und die Empfehlungen zu Fernunterricht und -lernen (2020-
03-D-11) sorgen. 

�x Sie muss den Umstieg auf jedes Szenario (einschl. Szenario 1) und die 
Anwendung von Artikel 26a der Allgemeinen Schulordnung deutlich ankündigen.  

�x Während jeder Situation von Fernunterricht (einschl. Szenario 1) muss sie die 
Strategien zu Abwesenheiten darlegen und angeben, in welchen Situationen 
einzelne oder Gruppen von Schüler/innen und Lehrkräften dem Unterricht auf 
Abstand folgen können. Schüler/innen, die die Regeln einhalten, sollten im Sinne 
von Artikel 30 der Allgemeinen Schulordnung als dem Unterrecht regelmäßig 
beiwohnend betrachtet werden. 

�x Wenn unter Szenario 2 notwendig, muss sie jedes eingeführte hybride 
Rotationssystem, und insbesondere die Frequenz der Rotation, definieren und 
mitteilen. 

�x Sie muss für angemessene Unterstützung sorgen, z. B. Schulung und Austausch 
bewährter Praktiken für das gesamte Lehrpersonal.  

�x Sie muss die Qualität von Unterricht und Lernen koordinieren und überwachen, 
ebenso die Arbeit aller Akteure der Schule (beispielsweise durch regelmäßige 
Sitzungen mit Koordinator/inn/en, Überprüfung von Aufgaben oder Frage nach 
Feedback von Schüler/innen und Eltern und andere Instrumente, die für die 
verwendeten Kanäle geeignet sind).  

�x Sie muss für effiziente Kommunikationskanäle mit den Interessenträgern sorgen, 
darunter auch Eltern und Schüler/innen. 

�x Sie muss innerhalb der Grenzen der vorgesehenen Mittel und des ihr zur 
Verfügung stehenden Haushalts für die richtige technologische Infrastruktur der 
Schule und die Verfügbarkeit der unerlässlichen digitalen Ausstattung für 
Lehrpersonal in den Klassenzimmern sorgen (insbesondere für das Streaming von 
Stunden). 

�x Sie muss, mithilfe des/der Datenschutzbeauftragten der Schule, die Sicherheit von 
Fernunterrichtssystemen überwachen, darunter den Datenschutz. 

 Lehrpersonal 

1. Allgemeine Pflichten 
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�x Sie müssen offizielle und angemessene Mittel und Instrumente einsetzen, um 

gemäß den Bedürfnissen der Schüler/innen zu unterrichten und zu beurteilen. 

�x Sie müssen den offiziellen, an das aktuelle Szenario angepassten Stundenplan 

befolgen und während der offiziellen Arbeitszeit verfügbar sein, um zu unterrichten 

und zu beurteilen, Fragen zu beantworten, Fortschritte zu überwachen und alle 

ihre Schüler/innen zu ermutigen. 

�x Sie müssen den Einsatz und das Wohlbefinden der Schüler/innen fördern und 
überwachen; wenn ein/e Schüler/in sich nicht an den Stunden und Aufträgen 
beteiligt, sollten sich die Lehrkräfte an die Eltern und/oder den/die 
Erziehungsberater/in der Schule wenden. 

�x Sie müssen (insbesondere im Kindergarten-, Primar- und den niedrigen Jahren 
des Sekundarbereichs) regelmäßig mit Eltern und Familien über Erwartungen, 
Fortschritt der Schüler/innen und darüber kommunizieren, wie die Schüler/innen 
beurteilt werden sollen, wobei die allg
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�R Sie müssen die Lehrkräfte über digitale Mittel informieren, die sie verwenden 

können, um ihr Fach auf Abstand zu unterrichten. 

�R Sie müssen bei Bedarf Praktiken zur Online-Leistungsbeurteilung 

koordinieren. 

�R Sie sollten mit anderen Koordinator/inn/en und Referent/inn/en auf Schul- und 

Systemebene zusammenarbeiten. 

 Klassenassistent/inn/en im Kindergarten- und 
Primarbereich 

�x Sie müssen die Lehrkräfte während Onlinestunden unterstützen. 

�x Sie müssen die Schüler/innen unterstützen, wenn die Lehrkraft von zuhause 
aus unterrichtet. 

 Assistent/inn/en für die pädagogische 
Unterstützung 

�x Sie müssen an der Planung und Evaluierung der Unterstützung teilnehmen, 
die der/die Schüler/in(nen) erhalten müssen. 

�x Sie müssen die geplanten wöchentlichen Unterstützungsaktivitäten 
entwickeln. 

�x Sie müssen eng mit Unterstützungslehrkraft/-koordinator/in und Eltern 
zusammenarbeiten. 

�x Sie müssen dem/der Unterstützungskoordinator/in wöchentlich Feedback über 
die gebotene Unterstützung geben. 

 Koordinator/inn/en für die pädagogische 
Unterstützung 

Unter jedem der drei Szenarien und parallel zu ihren regulären Verantwortlichkeiten 

gilt für die Koordinator/inn/en für die pädagogische Unterstützung Folgendes: 

�x Sie müssen die Online-Zusammenarbeit zwischen den Interessenträgern der 

Unterstützung aufrechterhalten und fördern. 

�x Sie müssen mit anderen Koordinator/inn/en auf Systemebene 

zusammenarbeiten und bewährte digitale Praktiken und Instrumente 

austauschen. 

�x Sie müssen die ordnungsgemäße Umsetzung und Anpassung von 

Gruppenerziehungsplänen (für Allgemeine Unterstützung) und von 

Individuellen Erziehungsplänen (für Mittlere und Intensive Unterstützung) im 

Kontext des Hybrid- und Fernunterrichts überwachen. 

�x Sie müssen die Bereitstellung von pädagogischer Unterstützung überwachen, 

die Unterstützung von Unterstützungsassistent/inn/en und Therapeut/inn/en 

umfasst (Dreiparteienabkommen). 
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�R Sie müssen Online-Modalitäten für die Klassenkonferenzen ihres Bereichs 

organisieren. 

�R Sie sollten bei Bedarf mit den Eltern/gesetzlichen Vertreter/innen der 

Schüler/innen der niedrigen Jahre des Sekundarbereichs kommunizieren. 
�R Sie sollten mit anderen Bereichskoordinator/inn/en auf Schul- und 

Systemebene zusammenarbeiten. 

 IT-Koordinator/inn/en 

Unter jedem der drei Szenarien und parallel zu ihrer Lehrverpflichtung gilt für die IT-

Koordinator/inn/en (zuständig für die Koordination von digitalem Unterricht und 

Lernen) Folgendes: 

�x Sie müssen das Lehrpersonal beim Einsatz von digitalen Instrumenten 

unterstützen und bewährte Praktiken fördern. 

 Bibliothekar/e/innen 

Unter jedem der drei Szenarien und parallel zu ihren regulären Aufgaben gilt für 
Bibliothekar/e/innen Folgendes:   

�x Sie müssen digitale Ressourcen identifizieren und das Lehrpersonal je nach 
dessen Bedarf über Ressourcen informieren, die sie verwenden können, um 
ihre Fach auf Abstand zu unterrichten. 

�x Sie müssen Lehrkräften, Schüler/innen und bei Bedarf Familien helfen, auf 
Online-Ressourcen zuzugreifen und diese zu verwenden (z. B. Bibliotheken, E-
Bücher, internetbasierte didaktische Applikationen). Das kann in Form von 
Onlinesitzungen (z. B. Webinars) erfolgen. 

�x Sie sollten eine Website der Online-Schulbibliothek erstellen und pflegen (z. B. 
auf SharePoint). 

�x Sie sollten mit anderen Bibliothekar/inn/en auf Schul- und Systemebene 
zusammenarbeiten.   

 Laborassistent/inn/en 

Unter jedem der drei Szenarien und parallel zu ihren regulären Aufgaben gilt für 

Laborassistent/inn/en Folgendes: 

�x Sie müssen Lehrkräfte bei der Organisation von live gestreamten oder 

aufgenommenen Demonstrationen aus Laboren der Schule oder über virtuelle 

Laborsimulationen unterstützen. 
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https://eursc.sharepoint.com/sites/PedagogicalDevelopment
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iii) Bewertung und Benotung 

Die Bewertungskriterien müssen den Schüler/innen vorab mitgeteilt werden. Die 
Prüfungen und alternativen Aufgaben müssen in Übereinstimmung mit den 
verschiedenen Niveaus beurteilt werden, die in den Leistungsdeskriptoren jedes 
Lehrplans angeführt sind. Eine Gewichtung der beurteilten Kompetenzen könnte 
vorab erstellt werden.  

Die Lehrkräfte sollten
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VI. Beschluss des Obersten Rates 

Unter Berücksichtigung der durch den IAP, den IAS und den 
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Artikel 59. 5.- In den Klassen 4 bis 6 umfasst die am Ende eines Semesters erteilte 
Note zwei numerische Bestandteile: die A-Note und die B-Note. 

Die A-Note spiegelt die Beobachtungen der Kompetenzen des Schülers (Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Geisteshaltung) und der im Fach erreichten Leistung wider. Die 
Beobachtungen erfordern die Aufzeichnung der Fortschritte der Schüler/innen. 

Die B-Note beruht auf den in der/den Prüfungob0d(ober/inne)-2(n)-3(.)] 83J
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